
 

 

I N  D I E S E R  

A U S G A B E :  

3:3 gegen Abersee 1 

Tabellen 2 

Spielbetrieb wird 

ausgesetzt 
2 

Info zur Jahreshaupt

-versammlung 
3 

6. Streich in Folge 3 

Nachwuchs 4 

Testspiele Winter 

2021 
4 

 
S A I S O N  2 0 2 0 / 2 0 2 1  

 

W W W . U S V . K O E S T E N D O R F . N E T  

 

F A C E B O O K . C O M /    
U S V . K O E S T E N D O R F   

Zugestellt Post.at An einen Haushalt 

USV Köstendorf 
S A I S O N  2 0 2 0 / 2 0 2 1  A U S G A B E  0 6 ,  0 3 . 1 1 . 2 0 2 0  

HOMEPAGE TOPAKTUELL: usv.koestendorf.net 

I M P R E S S I O N E N  

F I T I M  B U S H A T I  M I T  D E R  

C H A N C E  Z U M  2 : 0  

D A R K O  B O G O S A V L J E V I C  

N I M M T  M A ß  U N D  V E R -

F E H L T  N U R  K N A P P  

Im Spiel zwischen Köstendorf und Abersee versuchen beide Mann-

schaften den Anschluss ans Tabellenmittelfeld zu finden. Köstendorf 

muss im Vergleich zum letzten Spiel zusätzlich Florian Goiginger 

vorgeben, der eine Gelb-Rot-Sperre absitzt. 
 

Ähnlich wie schon in der Woche zuvor startet Köstendorf fulminant: 

Nach ein paar Minuten Eingewöhnungsphase stellt Topscorer Maxi 

Ndure bereits auf 1:0. Er überspielt auf halblinks 2 Gegenspieler und 

schließt unhaltbar ins lange Eck ab. Unmittelbar danach 

vergibt Fitim Bushati eine gute Gelegenheit vom 16er und prompt 

folgt praktisch im Gegenstoß der Ausgleich: Eine schöne Kombinati-

on über links spielt Abersee bis in den Strafraum zu Ende – auch 

hier ist Schlussmann Tobi Gollhammer chancenlos. Dieser ist nur 

wenige Minuten später wieder im Mittelpunkt. In der 16. Minute ver-

schätzt er sich bei einem langen Ball der Gäste auf halbrechts. Aber-

sees Stadlmann überspielt ihn und trifft zur 1:2 Führung. Es geht 

jetzt Schlag auf Schlag. Eine Minute nach der Führung kommt Aber-

see wieder über rechts: Eine Flanke auf Höhe des zweiten Pfostens kann Florian Bichler problemlos 

zur 1:3-Führung einnicken. Die 3 Tore der Gäste fielen innerhalb von nur 6 Minuten. Köstendorf 

steckt aber nicht auf und wird in dieser Phase jetzt überlegener. In der 27. Minute bedient Fitim 

Bushati unseren Luki Hamminger per Lochpass. Abersees Torhüter rechnet bereits mit einer Flanke 

und Luki knallt den Ball wuchtig ins kurze Eck zum 2:3-Anschlusstreffer. Kurz vor der Pause hat Max 

Essl den Ausgleich noch auf dem Fuß. Vom linken 16er-Eck zirkelt er den Ball in Richtung Kreuzeck. 

Dieses mal ist der Schlussmann der Aberseer noch mit den Fingerspitzen dran und so geht es mit 

einem 2:3 in die Kabinen. 
 

Die zweite Halbzeit beginnt jetzt ausgeglichener. Nach etwa 10 Minuten kann Köstendorf aufatmen: 

Ein Aberseer Angreiferr taucht alleine vor dem Kasten von Tobi Gollhammer auf. Diesmal gewinnt 

Letzterer jedoch das 1-gegen-1. Im Anschluss hat der Gastgeber gleich mehrere Möglichkeiten zum 

Ausgleich. Beni Tescu vergibt nach Vorlage von Luki 

Hamminger vom 20er und wenige Minuten später 

nochmal vom 11er nach einem Solo und Hereingabe 

vom zuvor eingewechselten Luki Zieher. Kapitän 

Marco Aschenberger kommt 15 Minuten vor Schluss 

nochmal am 16er zum Abschluss, dessen Schuss 

verfehlt aber ebenfalls das Tor. Wie schon so oft in 

dieser Saison gibt es aber auch diesmal ein spätes 

Erfolgserlebnis für den USV Köstendorf: Armin Eisen-

mann bringt 2 Minuten vor Ende der regulären Spiel-

zeit den Ball gefährlich zur Mitte, wo Ebrima „Maxi“ 

Ndure goldrichtig steht und den Ball zum 3:3-

Ausgleich ins Tor köpft. 
 

Am Ende sicher wieder ein Spiel, das Köstendorf gewinnen hätte können. Aufgrund der viel zu leicht 

bekommenen Gegentore und unserem Ausgleich in der Schlussphase der Partie darf man trotzdem 

froh sein, wieder einen Punkt mitnehmen zu können.               Bericht: Daniel L. 

Später Ausgleich rettet Punkt gegen Abersee 

Lukas Hamminger zieht in den gegneri-
schen Strafraum und erzielt in der 
27. Minute den 2:3 Anschlusstreffer. 

Topscorer Maxi Ndure besorgt nach schöner Flanke von 
Armin Eisenmann den späten Ausgleich zum 3:3. 

https://www.facebook.com/USV.Koestendorf
https://www.facebook.com/USV.Koestendorf
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J A H R E S H A U P T -

VERSAMMLUNG 
 

Aufgrund der Corona -

Entwicklung und dem Um-

stand, dass der Verein mehr 

als 50 teilnahmeberechtigte 

Personen hat, wird der USV 

Köstendorf die Möglichkeit 

der Verschiebung einer not-

wendigen Mitgliederversamm-

lung gemäß COVID-19-Gesetz 

§ 2 Abs. 3a  in Anspruch neh-

men und um eine Verschie-

bung der Jahreshauptver-

sammlung auf 2021 ansu-

chen. 
 

Der USV sagt DANKE 
 

Der USV Köstendorf bedankt 

sich ganz herzlich bei seinen 

Sponsoren, Fans, Mitgliedern 

und allen Helfern rund um 

den Verein für die tatkräftige 

Unterstützung während der 

Herbstsaison. 

 

Wir hoffen, dass wir bald wie-

der wie gewohnt im Frühjahr 

starten und wir uns am Fuß-

ballplatz treffen können. 

 

Auf diesem Wege schicken 

wir euch sportliche Grüße aus 

der Corona-Zwangspause und 

ein: „Bleibt‘s gsund!“ 

COVID-19 | Der gesamte Fußball Spielbetrieb des 

Salzburger Fußballverbands wird ab sofort ausgesetzt 

In Anbetracht der jüngsten Entwicklungen und in Abstimmung mit dem Land Salz-

burg wird der gesamte Spielbetrieb im Be-

reich des Salzburger Fußballverbandes mit 

sofortiger Wirkung bis auf Weiteres ausge-

setzt. 

 

Betroffen davon sind alle Meisterschafts- 

und Freundschaftsspiele sowie Turniere im 

Erwachsenenbereich, im Jugend- und im Kin-

derfußball. 

 

In den Bezirken Salzburg-Umgebung (Flachgau), Hallein (Tennengau), St. Johann 

(Pongau) und Zell am See (Pinzgau) besteht gemäß der am 23.10.2020 Mittag ver-

öffentlichten Verordnung des Landes Salzburg mit 24.10.2020, 00:00 Uhr ein kom-

plettes Veranstaltungsverbot, somit sind Trainings in diesen Bezirken ebenfalls 

nicht zulässig. 

 

Bereits vorab möchten wir mitteilen, dass im Laufe der kommenden Woche die Ver-

antwortlichen des SFV die wiederum komplett neue Situation aufarbeiten und weite-

re Entscheidungen im Sinne des Fußballsports treffen werden. 
Quelle: SFV.at/news/Gesamter-Fussball-Spielbetrieb-im-SFV-ab-sofort-ausgesetzt.html   

USV Köstendorf vs 
ÖTSU Oberhofen 

SA, 07.11.2020, 14:00 Uhr 
1b | SA, 07.11.2020, 11:45 Uhr 

13. Runde 
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1b | Sechster Streich in Folge bedeutet Tabellenplatz zwei! 

In der 10. Runde der Resi-Meisterschaft prallte der USV Köstendorf auf den Tabellen-

letzten USC Abersee. Coach Mario Kaiser konnte aus dem vollem schöpfen: In der 

Innenverteidigung begannen wie gewohnt der sichere Stefan Klampfer und ZéBastian 

Vogl (215. Karrierespiel). Die Außenverteidiger bilden die Christoph „Umsensio“ Rudin-

ger und Dominik „gemma Mandsee“ Huber. Auf den beiden Sechserpositionen liefen 

Michael „ich kann jetzt Kopfbälle“ Schober und Wien-Student Martin Ledl auf. Ihre 

Kilometer auf den Außenbahnen spulten Manuel „Bundesheer“ Schober und Alexand-

er „Dauerläufer“ Siller ab. Das Sturmduo bildeten Armin „immer anspielbar“ Eisen-

mann und Lukas „Dribblanski“ Zieher. Komplettiert wurde die Startelf durch Tobias 

Gollhammer im Tor. Hier nochmals einen speziellen Dank an Tobi der an diesem Tag 

für beide Mannschaften (KM und Resi) insgesamt 180 Minuten im Kasten stand. 

Von Beginn weg zogen wir auf unserem bereits lieb gewonnenen Hauptschulplatz das 

bestens bewährte USV-Pressing auf. Durch das hohe Attackieren konnten wir die Aber-

seer immer wieder zu Fehlern zwingen und fanden dadurch gute Einschussmöglichkeiten vor. Leider waren wir speziell in den 

ersten 20 Minuten zu inkonsequent, um das Spielgerät im Tor unterzubringen. Auf der rechten Seite machte der quirlige Manuel 

Schober ein sehr gutes Spiel. Er zog immer wieder Richtung Sech-

zehner und brachte die Kugel brandgefährlich zur Mitte. In der 41. 

Spielminute erlöste uns die Kampfmannschaftsleihgabe Lukas 

Zieher und schob trocken zum 1:0 ein. Dies war auch der Pausen-

stand. 

Im zweiten Durchgang konnten wir gleich nachlegen und so stand 

es nach 48 Minuten bereits 2:0 für den USV. Ein weiterer von Ma-

nuel Schober vorgetragener Angriff konnte von Lukas Zieher mus-

tergültig abgeschlossen werden. Sein vierter Treffer im dritten Re-

serve-Spiel! 

Jetzt hatten wir das Match unter Kontrolle und spielten munter 

drauf los. Immer wieder tauchten wir gefährlich vor dem Aberseer 

Gehäuse auf. Das Fehlen unseres Einserstürmers Marc Spitzer 

machte sich jedoch speziell in der Chancenauswertung bemerkbar. Den sprichwörtlichen Deckel machte dann USV-Urgestein und 

Obmann Tobias „Kroissias“ Krois in der 68. Minute auf die Partie. Ein von links vorgetragener Freistoß ging an Freund und Feind 

vorbei und zappelte plötzlich im Netz: 3:0 und dies war auch der Endstand. 

Mit dem verdienten sechsten Sieg im achten Saisonspiel gingen wir als Tabellenzweiter in die Kabinen. Ein Blick ins USV-Archiv 

verrät, dass letztmalig in der Saison 2010/11 eine Köstendorfer Reservemannschaft die Meisterschaft am zweiten Tabellenrang 

beenden konnte. Leider wurde die Saison jetzt coronabedingt unterbrochen. Spieler, Betreuer und Fans hoffen jedoch, dass es 

im Frühjahr in dieser Tonart – nämlich Siege am Laufband – weitergeht. Für die großartige Unterstützung von den Rängen bedan-

ken wir uns mit einem kräftigen „U-U-USV“ und freuen uns auf das Frühjahr.                   Bericht: Sebastian V. 

Statistische Schmankerl der Herbstsaison:  6 Siege in Serie (davon 3 x zu Null), 1 Rote Karte (Obmann Krois), 1 Gelbe/Rote Kar-

te (Eisenfuß Rudinger), 7 gelbe Karten (5 unterschiedliche Spieler), Beste Abwehr der Liga mit 10 Gegentoren (davon 5 in der 

2. Halbzeit gegen Mattsee), zweitgefährlichster Angriff der Liga mit 29 Toren, 10 unterschiedliche Torschützen, 22 unterschiedli-

che Spieler wurden in den 8 Spielen eingesetzt, Kapitän Vogl war davon bei allen Spielen über die vollen 90 Minuten im Einsatz 

gefolgt von Klampfer Stefan (712 Minuten); im Schnitt fielen 4,88 Tore/Spiel (Heimspiele: 6,40; Auswärtsspiele: 2,33), Heimta-

belle: 1. Platz, Auswärtstabelle: 6. Platz 

 

Alexander Siller war von Abersee nicht zu halten. 

Dominik Huber hatte seine Abwehrseite fest im Griff und leitete offensiv 
einige gefährliche Aktionen ein. 
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Nach der doch etwas empfindlichen Niederlage am vergangenen Wochenende luden wir diesmal die Spielge-

meinschaft Koppl/Eugendorf zu uns nach Köstendorf. Das Ziel war klar, gegen die vermeintlich gleichstarken 

Gegner sollte ein 3er her. Aufgrund des Ausfalls unseres Antreibers Simon Willersberger starten wir mit etwas 

veränderter Aufstellung ins Spiel.  

Nachdem der Gegner in den ersten Minuten richtig Druck gemacht hat, kommen wir immer besser ins Spiel. 

Wir versuchen uns durch Kampf und Willenskraft im Mittelfeld zu behaupten und schaffen das in dieser Phase 

sehr gut. Besonders über die rechte Seite von David Kendlbacher setzen wir die Koppler immer wieder unter 

Druck. Leider will uns der finale Pass bzw. zwingende Abschluss nicht wirklich gelingen. Die gegnerischen Trai-

ner bemerken das und stellen etwas um. Sie peitschen ihre Jungs förmlich nach vorne und in diese überneh-

men Ende der ersten Halbzeit wieder etwas mehr die Oberhand im Spiel. Doch sofern mal etwas an unseren 

Abwehrspielern Lenox Holla und Filip Jonjic vorbeikommt, steht Torfrau Helena Weiglmeier goldrichtig und hält 

ihren Kasten sauber. So geht es mit 0:0 in die Pause. 

Nach dem Pausentee ein unverändertes Spiel. Leichte Vorteile für Koppl/Eugendorf im Mittelfeld, doch zwin-

gende Torchancen bleiben aus. Bis zur 40. Minute. Ein guter Vorstoß der Koppler auf ihrer rechten Angriffssei-

te. Der Ball findet einen Abnehmer in der Mitte und es steht 0:1. Nur 4 Minuten später ein Tausendgulden 

Schuss von der halblinken Angriffsseite und es steht 0:2 aus unserer Sicht. Auch wenn sich die Mannschaft 

nochmal versucht hat aufzuraffen, so war an diesem Tag leider keine Wende mehr möglich 

Eine kämpferisch gute Leistung der gesamten Mannschaft fand leider nicht der erhoffte Ergebnis und so muss-

ten wir uns der SG Koppl/Eugendorf mit 0:2 geschlagen geben.                               Bericht: Christian W. 

U12 mit knapper Niederlage gegen Koppl/Eugendorf 

Mehr Nachwuchsberichte und Fotos findet ihr auf usv.koestendorf.net  
und auf facebook.com/USVSchleedorfKoestendorfNachwuchs/  

5 Monate Sportpause für die Kinder—hoffentlich nicht 
Die Herbstsaison wurde vergangene Woche vorzeitig abgebrochen. Für die bevorstehende Hallensaison sieht es 

nicht minder übel aus, da die ersten Turniere von den jeweiligen Veranstaltern bereits abgesagt wurden und die 

Turnhalle der NMS Köstendorf bis auf weiteres leider gesperrt ist. 

Es gibt unsererseits vollstes Verständnis für die getroffenen Maßnahmen und zeitgleich bedeuten diese jedoch  

eine bevorstehende „Zwangspause“ von knapp 5 Monaten für die rund 100 Kinder welche Woche für Woche in 

unseren Nachwuchsteams ihren sportlichen Ausgleich finden. 

Wir wollen diesem düsteren Ausblick unbedingt entgegenwirken und sehen es als unsere Pflicht als Sportverein 

hier einen alternativen Weg im Sinne der Kinder zu finden. Nachdem wir uns intern intensiv dazu beraten haben, 

welche Möglichkeiten es zu einer möglicherweise nicht stattfindenden Hallensaison gibt, sind wir zu dem Schluss 

gekommen uns um Kunstrasenzeiten umzusehen. Hierzu sind wir nun in regen Austausch mit Vereinen, welche 

den Vorteil eines eigenen Kunstrasens haben, um hier für unsere Nachwuchsfußballer Trainingszeiten zu bekom-

men. Auch wenn dies einen organisatorischen und vor allem finanziellen Kraftakt bedeutet, so hoffen wir doch 

zumindest diese Alternative über die bevorstehenden Wintermonate anbieten zu können.         Christian W. 

https://www.facebook.com/USV.Koestendorf

